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Kreuzabnahme-  ZeIchnungV0n'Rembrandt

  .   --.b  ,,..,  uuii ii wu-u ui. u: + lre :nenen welcb s t r Reibranc  R im

det Ma1ef4 Radierers so pa&e'nd, womit trifft er iris Herz mer ein merisdiliaxer Akt bleibt. Aufö im A%entili& gött-aud'i des Unreligiösen? So etwa ergeht es dem Betrad'iter  der-  lidher

Kreuzigung (,,Die drei Kreuze" 1653), des Hundertgulden- teiligte"':"nFmr:sua'nudne'o"denra Fdeaingd'e,bc eG'ekii":t'e z;udse'r'uVererdnaumrmBtee-,
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Glfübige  und Zweifelnde.  Und  wir  selbst werden  zur  Ent-

s*eidung  gezwungen.  Immer  wieder.  Vor  jedem  Bild,  beim

Anbli*  eines jeden  Blattes.

l  unserer  Federzei*nung  ,,Kreuzabnahme"  vollzieht  sid»

in unserem  Beisein  glei*sam  der letzte  Akt  der Tragödie  von

Golgotha.  So sind Rembrandts  religiöse  Bilder  zuvörderst

dramatisföe  Szenen,  die riid'it  um der Anbetung  oder  um des

Gotteslofüs  willen  ausgeftihrt  'werden.  Das Erzählte  wird  zum

unmittelbar  Erlebten  in  seiner  Realistik  und zugleid'i  zum

Zeugnis  dafiir,  wie zutiefst  ersfötttteyt  Rernbrandt  davon  ge-

wesen  sein muß;  ersdiüttert  und  ergriffen  von  dem  Mens*sein

des Gottessohnes,  der,  aus der  einsamen  Höhe  des Kreuzes

entlassen, in die bergenden Arme seiner Jünger sinkt aIs nun-

mehr  ihresgleidien,  als ein Sterblid'ier;  ergriffen  aud'i  von  der

sudienden  und vergebenden  Liebe  Gottes,  der Remtirandt  in

der Gestalt  des segnenden  Vaters,  der  dei'i  verlorenen  Sohn

empfängt,  ein unerhörtes  Denkmal  setzte.  Dr.  U. B.

Gebt  acht  auf  unsere  T(inder!
Der  Tod  ei:nes  Srahn1lrinrlpq  auf  der  Straße  g e h t u n  s a l  l e a n

Kurz  und  bündig  steht  in  der  Zeitnng  folgender  Be-

richt  :

Rasender  Autofahrer  tötete  ein Kind

und  in einer  anderen  Tageszeitung  war  zu Jesen  :

Auf  der Bundesstraße

Beide  Zeitungen  berichteten  über  einen  Unfall  bei

Pfunds-Lafairs,  bei  dem  ein  Kind  getötet  und  zwei  weitere  "

Kinder  schwer  verletzt  worden  waren.

Der  Gendarmeriebericht  ist  knapp  : Am  l. April  fuhr

gegen  13  Uhr  der französische  Architekt  Marcel  Banoun

mit  seinem  Personenkraftwagen  auf  der  neuen  Bundes-

straße  von  Landeck  in  Bichtung  'Pfunds.  Er  wollte  eine

vor  ihm  fahrende  Autokolonne  überholen,  als plötzlich  ein

deutscher  Kraftfahrer,  Richard  Bösler,  ebenfalls  aus der

Kolonne  ausbrach,  um  zu überholen.  Dadurch  wurde  der

Franzose  auf  den  äußersten  linken  Fahrbahnrand  gedrängt

und  fuhr  drei  8ühü1er,  den 13-jährigen  Alfred  Juen,  die

lO-jährige  Margarethe  Köhle  und  die  9-jMrige  Ilse  Ascha-

eher  von  hinten  an. Bei  dem  Unfall  wurden  die Kinder

auf  die 8traße  geschleudert,  wobei  Jfred  Juen  gleich  an

der  Unfallstelle  starb,  währ@nd  Margarethe  Köhle  und  Ilse

Aschacher  schwere  Verletzungen  davont,rugen.  8ie  wurden

mit  einem  Rettungswagen  in die  Unfallstation  des Kran-

kenhauses  Zams  eingeliefert.

In  dieser  knappetr  Art  war  der  GendarmeriebericM

gehalten.  Ebenso  die.Berichte  in den  Tageszeitungen.  8o

war  es, so wurde  berichtet.  Ohne  Kommentar,  ohne  allem  I

Herzlos?  Bestimmt,  aber  was  sollten  die  Gendarmerie  und

die Zeitungen  mehr  vom  Unfall  sühreiben  '. Vielleicht  das

eine  noch  ; nämlich,  . daß  der  deutsühe  8taatsangehörige

siüh niüht  um  die Verletzten  gekümmert  hatte,  obwohl

er  nach  dem  Gesetze  dazu  verpfüchtet  gewesen  wäre?

Oder  wäre  es wiühtiig,  daß davon  berichtet  würde,  daß

der  Deutsche  gleich  an der  Grenze  festgenommen  werden

konnte?

Das  ist  einmal  für  Zeitungen  schön  Ne'5ensache,  Wich-

tig ist der Hergang de@ Unfalles,-wobei  aber keinesfalls
irgend  ein  ,,Schuldiger"  gleich  vorweg  gebrandtmarkt

werden  kann.  Mitschuldig  sind  viele  . . ., und  das ge-

rade  bei  diesem  Unfall  ! Und  das  ist  der  eigentliche  Grund

dieses  Artikels.

Mitschuldig?  Wieso'.  Denken  wir  an  Ostern  : Auch  hier'

wurde  ,,Einer"  von  'einem  ,,8'cheingerichti"  v@rurteilt.  Und
auah  hier  haben  nicht  nur  jene  unmittelbar-  Beteiligten

die  reine  8chu1d  am  Tqde  ; wir  alle sind  mitschuldig  !

Und genauso  bei diesem Unfal% von I4fairs-Pfupds.

Bei  dieser  sehyeren  Tragödie  war  auf  alle  Fälle  mensch-

liches  Versagen  ausschlaggebend,,  ansonsten  hätte  der

französisühe  hchitekt  doüh  niemals  einer  ganzen  Kolonne

vorfahren  können,  obwohl-  auf  der  richtigen  8eite  -  plso

links  -  Kinder  gingen,  ansonsten  Mtite  aber  ' auch  der

Deutsche  niemals  plötzliüh  aussföeren  können,  denn  auch

er fuhr  in  der  Kolonne;  daJ3 er  stehen  bleiben  Mtte  müssen,

als das Unglüak  geschehen  war,  wäre  erstes  Gebot  ge-

wesen,  nicht  schnell  weiterfahren,  vielleicht  miti  dem  Ge-

danken,  die Grenze  ist  nahe  ; aut'h  das  war  eine  Fehl-

reaktion  ;, aber  haben  nicht  ein klein  wenig  die  Eltern

auch  8chu1d  an  dem  tragisühen  Unglück  ? Gehörten,Sühul-

kinder  nicht  doch  auf  Wege  und  Straßen,  die  weniger

befahren  werden  ? Gehörten  diese  Kinder  nicht  doüh  auf

die alte  Bundesstraße  ?

Freilifö,  ,,es ist  leicht  reden",  wird  jetzt  jeder  sagen.

Aber  nicht  nur  jerie  drei  Eltern  aus  8tein,  die  das  8chick-

sal so hart  geschlagen  hat,  sind  hierbei  mitschuldig.  Wir

erwähnen  dies'  . . . weil  so und  so viele  Kinder  heute  von

ihren  Eltern  auf  den  8chu1weg  geschiükt  werden,  auf

8traßen,  w»  die Gefahren  t,äglich  zunehmen,  auf  Haupt-

straßen,  obwohl  der  8chi'i1weg,  wenn  auüh  ein  klein  wenig

weiter,  auf  anderen,  wenigbefahrenen  Straßen-  und  Weg-

strecken  zurückgelegt  werden  könnte.  Für  alle  Eltern  soll

dieser  Unfall  eine  Lehre  sein.  Gebt  auf  die  Kinder  acht  !

Den  Kraftfahrzeuglenkern  wird  die Tragik  ihres  'über-

'holmanövers  bewußt  sein;  sie haben  aber  den  kleineren

8chaden,  und  ein.  Kind,  das durch  Unvorsiühtigkeit  ge-

tötet  wurde,  kann  nicht  mehr  ersetzt  werden.

Allein  in  österreiüh  steigen  die Unfallziffern  stänfüg.

Hauptursaahe:  überholen,  Baserei.  Waren  es im  Jahre

1963  schon  1.811  Tote,  so stieg  diese  Zahl  1964  auf  1.967

und  wurde  laut  einer  8tatistik  im  Jahre  1965  noch  über-

troffenl  Bei  61.720  Unfüllen  kamen  1963  43.736  Personen

zu 8chaden,  19 €)4 waren  es 4!).7!)7  und  196!)  gar  «)1.720  !

Was  nützt  es, wennadie  8tatistik  des Bezirkes  Landeck

eine  leicht  sinkende  Tendenz  der  Unfälle  aufweist  '. Tat-

sache  ist  und  bleibt  : Die  Straßen  sind  geführlieh,  und  -

leider  muß  das  auch  gesagt  werden  -  diese'  Gefahren

sind  den Eltern  bekannti  I '

Wollen  wir  nicht  gerade  in  den  kommenden  '['agen,  an

denen  erfahrungsgemäß  ein ganz  rapides  steigen  des

Straßenverkehrs  erfolgt,  die  8traße  für  8pazierwege  meiden,

und  vor  allem  Kinder  von  der  ,,Crefahrenzone  Nummer

eins"  abhalten  '. Der  öchlechteste  8chu1weg  ist  die  Haupti-

straße;  nichti  nur,der  schleühteste,  sondern  auch  der

gefährliühste  l

In  den-Großstädten  warnen  Großplakate  vor  den Ge-

fahren  der  8traße.  FJ8  wird  gewarnt  vor  dem  8pie1  auf

der  8traße.  In  den  Dörfern  aber,  ,,da  ist  ja  eh noch  nie

etwas  -,passiert".

Für  die  Autofahre#  gilt  es, ,,Gebt  achti  auf  die  Kleineü",

aber  aueh.  für  die Ettern  gilti  dasselbe  ! Und  dies  nicht

nur  in  Pfunds,  dies. gnt genauso  in I;andeük,  gilt  für
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Zams  (8anatoriumstraJ3e  besondersl),  gilt  für  alle  Orte,  Werkstiätte  Faleh  einen  Grund  für  die  Erriühtung  einer
die an der  8traße  liegen.  ,,Stabilen  8tation  des Touringclubes"  zu, erwerben,

Wir  alle  wissen,  welche  Gefahren  die 8traßen  beygen,  Nach  dem 'Kassabericht  und  dem füitrag  der  Rech-
aber  wir  alle  glauben-  doch  ein klein  wenig:  eq wird  doch  nungspriifer,  dem Kassier  wegen  der  guten  Buchführung
hoffentliüh  nichts  passieren.  'Und  wenn  dann  etwas  passier.t  die  Entlastung  zu  erteilen,  stellte  Oberstleutnant  8ch1eicher
ist,  .dann  wiyd  einer  gssucht  ; ein  8chu1diger  ;  obwohl  seinerseits  den Antrag,  dem  gesamten  Ausschuß  die  Enti-
hundertemal  wir  selbst  nicht  genug  achtgegeben  haben.  ]astung  zu erteilen,  was einstimmig  'beschlossen  wurde,
Und  das son unsere Warnung  sein i "  Für  das kommende  Vereinsjahr  wurden  ariöchließend

Für  den  Kraftifahver  und  dessen  Mitfahrer  gilt  es ,,Komm  fölgende  Touren  der  Bez,irksgnippe  vorgesahlageü

,Kommt  gut  höim"'.  Und  in  erstier  Linie  'gilt  das  für
die :E;ltörn.  Zeigt  den  Kleinen,  wie  sie ,gut  heimkomzen
können

Vielleicht  werden  uns  allen  die Augen  geMnet,  ange-
sichts  dieses.  schweren  und  tragischen  Unfalles  ; vielleieht
wirkt  diese  Mahnung.besser,  weil  es eben  doch  auch  bei
uns..passieren  kann,  Der  Bericht  dör  Tageszeitungen  und

der Gendarmerie  könnte  de4n  doch in jedem Ort mufge-
nommen  worden  söin'.  Nur  diese  Hoffnung,  daß nichts
,passiert",  sollte  sich endliöh  in eine  Tatsache  umändern

können  I Und  dabei  müssen  wir  alle  mithelfen  i st.

joch  und  zurück  ; fündeck-&lbergpaß-Bludenz-Brand-(mit
der  Seilbahn  zum  Lünersee-Douglashütitie)-Blüdenz-Par-
tennen-Silvretta-Hochal'penstraße-Landeck;  Landeck-Fern-
paß-Ammerwald-(oder  Linderhof)  und  zurück;  Landeck-

Radurschltal-Landeck;  Laü4eck-  Tannffieimertal  - Vilsalpsee
und  zurück  ; Landeck-Galtiür-Jamtal  und  zurück.

Von  Sekretär  des Fremdenverkehrsverbandes  Landeck
kam  schließlich  derAntrag,  der ÖMTCl  möge  sifö  dajür
einsetzen,  daß die  8traßenzustandsbesichte  in der  Tiroler
Presse,  im Rundfunk  ugsv. sachlich  gehalten  werden,  wo-
bei diese  in keiner  Weise  ,,auffrisiert".  werden  sollen.  Da
a,uah der  Resföen  von  'I'ausenden  Fahrzeuglenkern  be-
fahren  werrle;  wä,re ep doah  wohl  angebracht,  wenn  bei

der Durchgabe  der Straßenzust@ndsb.eriahte  die Benütz-.'
barkeit,  bezw.  die Unbenützbarkeit  füeser  Straße  und  deö
Passes  erwähnt  würde.  Es  gehe  niüht  an,  daß hierbei
lediglich.  der Brenner,  der Arlberg-  und  der .FleSxenpass
genannt  werden.

Eine  füeser  Hfösicht  auszuarbeitende:  Resolution  be-
schloß die Generalversammlung  vorzubeieiten  und  an die'
zusMndigen  8te11en  weiterzi'ileiten.

Oberstleutnant  Schleicher  würdigte  in  seiner  abschlie-
ßenden  sprache  die Arbeiten  der Bezirksgruppe  Lan-
deck  und  vor  allem  jene  des Obmannes.

Ein  Farblichtbildervortrag  ,,Mit  dem  Auto  durch
Mexiko"  von  Hauptschullehrer  8epp  Henzinger  schloß
die Generalversammlung.

Beschen-Landeck;  Landeck-Sfchuls-Zerne4tz-Ofenpass-8antia
Maria-Glurns-Reschen-Landeck;  Landeök-ÖtztaI-Timmels-

Erfolgreicher  Rechenschaftsbericht

des  A.  T.  T. Landeck

Der  Autömobil.  u. Touringclub,  Bezirksgruppe  Landeck,
hjelt  .vor  kurzem  in  Landeck  seine  diesjährige  ordentliche
Generalversammlung,  ab, wobei  Obmann  Direktor  Paul

'Frapporti  nebsn  vielen  ATT-Mitgliedern  auch  dqn  8ekretär
des  ATT  in  Innsbruck,  Oberstleutnant  8ch1eicher,  begyüßen
konnte.

Nach  der  Bröffnung  der  8itzung  wurden  zwei  lang-
jährige  Touringclubmitglieder  des  Bezirkes  Landeck  für
ihr  tiadelloses  Verhalten  auf  der  8traße  von  Oberstleut-
nant  Schleicher'  geehrt  und  ausgezeifönet.-8epp  Unter-
rainer  für  25-jMriges,  und  8tefan  Lami  für  60-jähriges
unfallfreies  und  straffreies  Fahren  erhielten  ihre  Diplome
und  Plakettien.  Besonders  erfreulich  sei das  Verhalten
der  beiden  ,,Straßenkavalliere"  deswegen,  weil  beide  selbst
Kraftfahrer  von  Beruf  seien,  nieinte  Oberstleutnant
8ch1eicher  bei  der  Vornahme  der  Ehrung.  Er  stellte
beide  Ausgezeichneten  als  Vorbild  hin  und.  verlas  an-
schließend  einen  Brief  des Präsidenten  des  ATT  an Herrn
Lami,  in dem  diesem  für  seine  in ganz  Tirol  einzig  da-
stehende  Fahrweise  das Lob  ' des ÖAMTO  ausgesprochen
wurde.

- Mit  einem  einfallsreichen  und  rührenden  Gedicht,  einer
Meisterleistiung  von  Luise  Henzinger,  der  in  ganz  Tirol
bestens  bekannten  Mundartdichterin,  wurde  8tefan  Lami,
der  ama 18.  Juni  1906  in  Ungarn  'als 461..  des Landes  seine
Fahrprüfung  auf  ejnem  12-PS  Peugeot  bestanden  hatte  und
einer  der  erstenwar,  der  mit  öinem  Postkraftwagen  über  den
Besühen  gefahren  ist,  besonders  geehrt.

Obmann  Paul  Frapporti  gab nach  diesem  Höhepunkt+

der  Veranstaltung  einen  Rechensehaftsbericht  über  die
Leistungen  des  Cilubs  im  Bezirk  Landeck.  Neben  ver-

schiedenen eintägigen  und eineinhalbt%igen  Ausfahrten
der,Bezirksgruppe  wurden  versehiedene  andere  Leistun-
gen vollbracht,  so u.  a.  eine  Fabrt  für  ältere  rind  be-
dürftige  Landecker  nach  Kronburg,  wobei  die Gäste  des
ATT  noch  zu  einer  kleinen  gemütlfchen  Jause  eingela-
aen wurden,  eine  Wertungsfahrt  von  Prutz  nach  Fendels,
die unfallfrei  durchgefiihrt  *erden  konnte,  die  Mönats-
versammlunjen  usw.  Eine  sehr  erfreuliche  Bilanz  der  un-
g4hr  600 Mitglieder  umfassenden  Bezirksgruppe.

7ür das krimmende  Jahr  künfügte  Obmann  nirektor
:Frapporti  an, daß eq gelungen  sei, in  Zams  bei  der  VW-.

Empfehlenswerte  Buchneuerscheinungen

, Sonnige  Küsten,  romantische  Inseln  ,
Für  zwei  Ferienparadiese,  die wegen  ihres' milden  Klimas  und

ihrer  landsd'iaftlidien  Sdfönlieit  alljährlid'i  Tauser.de  von  Tou-
risten  anziehen,  legt  der  Polyglött-Verlag  jetzt  nefü Titeil
seiner  bewährten  Reiseführer  vor:

Der Polyglott-Reisefübrer  5,NeapellCqprilIscbia"  bringt  Be-
sd'ireibungen  'der  Städte  Neapel  (sed"is Rundgänge  mit  Füh-
rungen  durax Museen  und Kira'ien),  Pompeji,  Herkulaneum
und  Paestum  sowie  der Inselr'i  Capri  und  Isd'iia.  Vier  Routen-
vorsföläge  führen  den Reisönden  Zu den Sehenswürdigkeiten
des Kiistengebietes  der Qolfe  von  Nöapel  uüd  Salerno.

.Sed"is Reiserouten  durdi  die reizvolle  und  abweaislungsreidie
Landsd'iaft  Istriens  .und Dalmatien;s  enthfü  der  Polyglott-
Reisefübrer ;,Jugoslawisd»e  Küstä und Inseln".'  Drei  weiterö
Reiserouten  behandeln  die der Küste  vorgelagerten  idyllis*en
föseln.  Stadföesföreibunjerj  vön  Pula,  'Rijeka,'  Zadar,  Sibenik,

Splitt und Dubrovpik ergänzen die Routenvo;s*l%ei.
Wie  alle  Polyg1ott-Reisefiihrer  geben audi  diese Bände  dem

Touristen  widxtige  Auskünfte  tiber  Fahrpreise,  Reiseiege,
Land  und  Leute  sowie  eine Einführung  iü die Ges*id'ite  und

Kunstgesföidite der Gebiete. Ein Ortsre@ister rind 'üt+ersidit-
li*e  Kartenskizzen  erleid'itern  die Orientierung.

Zahlrei*e  Illustra;ionen  lodcern  die Texte  auf  urid  tragen
dazu ßei., daß man. die hiifüdien  Bändd'ien  'auch nach -dir
Reise immer  wiede,r  gern  azur Hand  nin'imt.

BeideBände  je 64 Seiten,.je'DM  2,80.
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Kom'meiazialrat Ebrenreieh Greuter  IO Jahre;Bürgqrmeister
Am  4.  April  19!56  wurde  Kommer*ialrat

Elirenreich  Greuter  zum  Bürgermeister  der
8tadi  Li-indeck  gpuählt.  Damit  übernahm  er
das  schwere  Amt  von  Bürgermeistör  Hans
Zangt'rl.

8chon  nach  fünfmonatiger  Amtsperiode  konn-
ten  40 Wohnungen  in Lündeck-Angedair  und
ei+i  Wohnhaus  in  der  Kreuzbühelgasse  feitig-
geätellt  werden.  Im  Herbst  des  Jahr*s  1956
wurde  das  Bundesrealgymnasium  in  Landeck-
Perjen  eingeweilit.  In  seiner  Atntsperiode
mit  Beschfüß  d+-s Gemeinderates  vom  12.  9. 56
kaiifte  die  8tadtgemeinde  Landeck  das  Hotel
,Goldenej  Adler",  das  bis  Mitite  März  1957

abgerissen  wurde  und  anstatt  dessen  der  heu-
tige  Parkplatz  (Stadtplatz)  errichtet  werden

Eine  der  Hauptanliegen  Bür'germeister  Kom-
merzialrat  Greuters  war  es, die  gioße  Wohnungs-
not  in  Landeck  zu mindern.  Eio konnten  untier
seinpr  Amtsführung  im  Oktober  1959  50
Wohnungen  an die  Mieter  übergeben  werden.
Im  selben  Monat  noch  wurde  das  Richtfest
für  weitere  64 Wohnungen  gefeiert  und  ein
Monat  danach.  erfolgte  das  Richtfest  für  12'
Wolmungen.  54 Wohnungen  wurden'im  Ok-
tober  1961  iibergeben.

Mit  dem  großen  Ausbau  der  ',,Öd"  -  des  8tadttei1es
Angedair  -  w+ir  auch  der  Ausbau  der  Straßen  und  die
Eriioiitung  der Trinkwiisser-  und Löschwassetanlagen im
dortigen  8t,adttei1  nötig  geworden.  Atich  dies  bewerk-
stelligte  die  8ta.dtgemeiiide  Landeck  in  der  Amtszeit  Bür-
germeister  Greuters.  Im  Spätsommer  1962  errrichtete  die
Stadtgemeinde  Landeck  das  Eiföiiler-  rind  Lehrlii'igsbeim
beim  sogenannten  ,,Spitzen  Stei".  Auch  hier  war  Bürger-
meister  Greuter  einer  der  Initiiatoren.

Am  4. Mförz  1963  wurde  ihm  von  dem  inzwischen  ver-
storbenen  Landeshauptmann  Dr.  'Hans  Tschiggfrey  das
Ehrenzeichen  des  Landes  Tirol  verliehen.  Seins  Verdienste
zum  Wolile  der  '&völkerung  von'  Landeck fanden  hier
bei  aucly  innerhalb  des Landes  Tirol  före  Anörkennung.

1963  wurdpn  #eitere  Wohnungen  bereitgestellt,  das
Ju]ius  Raab  Haris  feier]ifö  eingeweiht,  und  1964  begannen
auch  die  Arbeiten  an den  Kindergärten  in  Bruggen  und
iii  der  Brixnerstr'aße.  Die  Fisoherstraße  wurde  wesent-
licb  verbreitert  und  verschönert.  Die  Asphaltierungsar
bpiten  versc}iiedener  E+traßenzüge  konnten  unter  Bürger-
meister  Greuter  fertiggestellt  werden  öd  schließlich  wurde

Unser  Bild  zeigt  Kommerzialrat  Ehrenreiüh  Greuter,  als er vor  10 Jahren  in die
Hand  des inzwisi:ihen  vetstorbenen  Bezivkshauptmannes  LORR.  Dr.  Koler  das
Treuegelöbnis  als Bürgeeister  spriaht.

Eine  Widerspenstxge  wird  gezähmt!

Das  ifödiste  und  vorletzte  Gastspiel  dieser  Spielzeit  findet
'am Samstag,  den 16.  April,  statt  und.  bringt  in  einer  Auffiih-
rung  des  Scliwäbisföen  Landessehauspiels  das  Lustspiel  ,,Der
Widerspenstigen  Zfömung"  ' von  William  Shakespeare.  über
das  Werk  selbst  wollen  wir  heute  noch nicht  'viel sagen,
außerdem  diirfte  es dfö  meisten  unserer  Theaterfreunde  be-
kannt  sKin.  In  unserer  näfösten  Ausgabe  werden  wir  eine
kurze  Einführung  geben.  -  Was  afür  diese  %ffiihrung  be-
sonders  interessant  madit,  ist  die  Tatsache,.  daß für  sie  ein
Gast  verpflichtet,wurde.  Nafö  dem  seinerzeitigen  Gastspiel  des

Foto R. Mathls

am 13, Oktober 196!» der Kindergarten  in Brug4en e7in-
geweiht  und  im  Eitadtteil  Angedair  der  Grundstein  für
34' 8ozia1mietwohnungen  und  24 Eigentumsheime  erfolgen.

'Biirgermeister  Kommerzialrat  Ehrenreich  Greuter  zeigte
sich neben dem Problem zur Linder4ng  der Wohnungs-
not,  dem  Ausbau  der  weitieren  8traßen,  der  Kanalisie-
rung  verschiedener  Ortsteile  - die  Kanalisfürung  in  Perfuchs
wird  dÖrzeit  gebauti  -  der  Wasserversorgung,  aufö  für
die  Jugend  sehr  aufgeschlossen.

Neben  seiner  vielen  Arbeit  als Oberhaupt  der  Bezirks-
stadt  Landeük  tibersah  Bürgermeister  Greuter  die  Auf-
wärtsent#icklung  der  Wirtschaft  nicht.  Und  da die  8tra-
ßenproblemeimBezirk  einenwichtigenFaktorauchfürdieBe-

zizksstadt darstellen,  wies  sr immer  wieder bei den Ver-
sammlungen  auf  diesen  dringend  erforderlichen  Ausbau  hin,

In  den  letzten  zehn  Jahren  hat  siüh Landeck  stark
verändert;  vieles  konnte  über  Initiative  des  Bürgermeisters
erreicht  werden,  und  da das  VerMltnis  zwischen  Bürger-
meister  und  dem  Stadt-  und  Gemeinderat  recht   gut
ist,  werden  w;ohl  auch  in  Zukunft  noch  viele,  bisher  niföt
erreichbare,  Probleme  gelöst  werden  können.

Berliner  Schauspielers  Valentin  Klaus  in ,,Fast  ein Poet"  wird
nunmehr  der  versprochene  'zweite  Gast  dieser  Saison  in  Er-

scheinung treteii:  Die Titelrolle'  ir3 der ,," Widersßenstigen Zfö-
mung" spiek Marlene Budde vom,,T%ater  arp Zoo" in Frank-
Eurt  am Main.  :E'räu Budde  war'  die letzte  Sdiiilerin,dös  großen
deutschen  Sföauspielers-  Lothar  Miithel  und  kam  soglei*  im
ersten  Engagement-  an das  Frankfurter,  Theater.  Im  Sommer

1961-1963 spielte sie bei den ,,Götz-Festspielen" in Jagst-
hausen  urfö  gab  ferner  Gastspiele  in Frankreid'i.  -  Die  Insze-

nierung  der'  :Auffiihrung  liegt  in'den  Händen  von  Kay  Sikor,

die Bühnenbilder  gestaltet  wie  ifömer  Höinri*  Siebald.



Nr. l!S G e m e i n d e b l a ti ti 9. April  19fl6

Marlene  Budde  vom  ,,Theater  am  Zoo"  Frankfurt

Bclia»lmupliu«uubb1iJl  Landeck

Betrifft  : Rausföbrandschutzimpfung  der  Rinder'  für  das

Gebiet  der  Eitadtgemeinde  Landeck

Tag  der  Impfung:  Dienstag,  IS!. April  1966,

Um  den  Tierbesitzern  unnötige  Mehrkosten  für  die  Rausfö-

brandschutzimpfung  zt  ersparen,  erscheint  es zweck-

mäßig,  daß allfällige  Naühmeldungen  zur  Schutzimpfung

beim  Tierarztbegleiter  Robert  Kurz,'  Leitenweg  51, bzw.

spätestens  am  Tage  der 8chutzimpfung  dem  Tierarzt  ab-

gegeben  werden.

Die  zu impfenden  Rinder  sind  in den  Heimstallungen

zu belassen  bzw.  zur  Vornahme  der  Schutzimpfung  heim-

zutreiben.

Beginn  : 8 Uhr  Leitenweg,  anschließend  Perfuchs,  Per-

fuchsberg  und  Perjen.  Der  Amtstierarzt:  Dr.  8. Walser

Stadtgemexnde Landeck

Mullabfuhr

Die  Bevölkerung  von  Lande&  -wird  darauf  aufmerksam

gemad'it,  daß füe Müllabfuhr  wegen  des Feiertages  am  ll.  4.

'79ß €» bereitsi am Dienstag  den 12. 4., und Mittwo*,  den
13.  4.  1966  dur*geführt  wird.  Die Hausbesitzer  werden

daher  ersudit,  die Mfülgefiße  zu diesem Zeitpunkt  bereitzu-

stellen.  Der  Biirgermeister:  Kornrn.-Rat  Ehrenreid'i  Greiiter

:E"achl.  kaufm.  nvxurbbclihla  Lündeck  .

Entgegen  den  Gerüchten  beginnt  der  Unterriaht  für

kaufm.  Lehrlinge  am Dienstag,  den  12.  Apiril.

Bexuf  fiir  ganze  Männm"

,.. Unter  diesem '1'ite7 erschien-in  den letzten  Tagen eine
reeht  interessante,  zum  Teil  illustrierte  Broschüre  des

Ministeriums  für  Inneres  (Generaldirektion  für  die  öffent-

liche  Sicherheit),  die hauptsäcMch  der 4nwerbung  jung@p
und  aufgeschlossener  Männer  znm  Gendarmerie-  u. Polizei-

dieüst  dienen  son. 8o1öhe  Broschiiren  liegen,  beim  hbeits-

amt  auf.  Sie sind  in Buchform  gehalten  und  sehr  span-

nend  und  abwechlungsreiüh  gesührieben.  8o1ange  der  Vorrat

reiüht,  können  diese  Werbeschriften  bei der  männlichen

Vermittlungsstelle  und  bei  der  Berufsberatung  des  ibeits-

amtes  kostenlos  bezogen,.werden.

Iiandeck  schlug  Innsbrucker  Landes-liga-

Titelanwärter

Es ist  dodi  öigeriartig,  weld'ie  Sd'iwankungen  beirffi Sport-

verein  Lande*  auftreten.  Einmal  miserable  Leistungen,  dann

wieder  Erfolge,  die keiner  nur  anzudeuten  gewagt  hätte,  weil

es überheblid'ikeit  gewesen  wäre.

Und  sind wir  ehrlid'i:  Nach  der Leistung  gegen Kematen

zustföließen,  #ar  Lande*  tiestimmt  nicbt  Favorit  in Innsbrudc.

Aber  es kommt  oft  anders  als  man  denkt.  Der  haushohe

Favorit  SVI  hatte  gegen  Lande*  ni*ts  zu  füstellena  und

überhaupt  keine  Chance!  Wenn  man  dies aus Innsbruck  hört,

dann  ist dies noch  höher  einzusffiätzen!

".Landeck  hatte  die weitaus  besseren  Stiirmer,  und  das über-

rasföt,  denn  gegen  -Kematen  zeigten  gerade  diese Stürmer  herz-

lid'i  wenig.  Dic  La.ndedcer  zeigten  ein  kampfbetontes  und

schönes Aufbauspiel.  Immer  schöne Passes und  Vorlagen;  wer

haat dies  beim  letzteii  Meisterschaftsspiel  gesehen?  Aber  es

war  sföon  immer  so beim  Sportverein:  Zu Hause  gab es eher

eine schlechte  Leistung  aIs auswärts!  Wir  erinnern  uns noch an

jene Spiele  gegen WeSrgl im  vergangenen  Herbst,  als  die Land-

ecker-vö11ig',,unprogramm;ißig"-gegen  die Unterländer  auf

einem  sdinee):iedeckten  i Spielfeld  eine  hervorragende  Partie

lieferten  und zu einem si*eren-  Punktezuwa*s  kamen,  und

dies, obwohl  damals  Wörgl  viel  hölier  eingeschätzt  worden

war.  Wir  erinnern  uns aber aud'i  an Spiele  gegen Unterlföder

Vereine,  die absolute  überraschungen  waren.  Und  all diese

Überrasföungerr  'füafüte  Landeck  durföwegs'  auf  anderen,  frem-

den Pfüzen  zustande!

Beim  Spiel  in Innsbruck  zeigte  sich die Mannschaft  wie  aus-

geweföselt,  einsatzfreudig  und  genau  wurde  gespielt;  das Leder

wurde  nie unkontrolliert  nach vorne  gedroschen;  es fand  ein

sföönes Aufbauspiel  mit  Vorlagen  statt,  das  votn  Publikum

begrüßt  wurde.  Der  SVI  konnte  nebenbei  konditionell  kaum

mithalten  (aufö  das ist eine überraschung!)  und als die An-

Rotes  Kxeuz  - Rettung

Aus gegebenem  Anlaß  wird  nochmals  bekanntge-

geben;  daß das Rote  Kreuz  Landeck  (RETTUNG)
unter  der

Telefonnummer  844

(nur  bei  Nichttnelden  500)  oder  bei dringenden  Fällen

unter  dem NOTRUF  144  zu erreichen  ist.

griffe  der Lande*er  immer  wieder  von der linken  Seite  an-

rollten,  die Innsbrucker  ifüerseits  gerade  auf dieser Seite eine

sdiwad'ie  Verteidigung  aufwies,  gab es arich die nötigen  Tore

durd"i  Pesjalc und Neuner.  Andererseits  waren  die Landedcer

sehr auf  der Hut,  die Verteidigung  stand  eisern  und  ließ den

Innsbru&ern  nicht  viel Raum.  Und  war  einmal  einer  der

Sportvereinsleute  dur*gförochen,  koünte  Siegele  dutd'i  seine

ausgezei*neie  Leistung  das Sfölimmste  verhindern.

Die Spiele  der kommenden  Runde:  Landede  gegen  Kircb-

bicbl, ESV Austria  gegen  SVI,  Haiming  gegen  Kematen,

Stföwaz  gegen Imst,  Telfs  gegeben Kundl,  Wörgl  gegen Kitz-
bühel.

BjlUGRUND
ca. 430  m";  af  der Bundesstraße,  z u v  e r k a u f  e n.

Adresse  in der Verwaltung  des' Blattes

Lesen  Sie'bitte  das  Inserat  vom

Einrichtungshaus  Möbel  Koch  Imst
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ff  Zams  Z - i"C  Veldidena  I 2:4  (2:2)
Eine  empfindliche  Niederlage  musste  die  Manngcbaft-

des 8V Zams auf  eigenem  Platz  gegen die starke  Mann-
schaft  Veldidena  aus Innsbruck  hinnehmen.  Die  Zammer,
die heuer  die Punkte  dringend  benötigen,  um  nicht  in  füe
Abstiegszone  zu  kommen,  waren  im  Felde  zwar  meist
ebenbürtig,  konnten  aber  füe sich bietenden  Torchancen
nicht  ausnüt+zen.  Die  Innsbruüker  hatten  im  8turm  den
besseren  Mannschaftsteil  und  verwerteten  nach  blitz-
schnellen  Vorstößen'Thre  Torgelegenheiten.  Das 8pie1 war
kÄmpferisc:  gut,  auch  technisch  wurden  einige  sehr  schöne
Aktionen-jezeigt.  Tore  für  Zams  : Wachter  Hansjörg  und
Egg Bernd

Zams  II  - 8V Reutte  II  3 : l

Decristoforo  Gabi  uöd  Schweiger  Harhnuth

Der  Schiklub  Landeck  veranstaltete  am 8onntag,  den
27. 3. 19 €)6,. das Brunnenkopf-Gedäehtnisrennen,  welches
heuer  bei herrlichem  Wetter  und  ausgezeichneten  8chnee-
verMltnissen  vom  ,,Plansjoch"  zum  ,,Großen  Eitein"  durch-
geführt  wurde.

hsch1ieJ3end  fand  im  Gasthaus..Passeierb1ick"  in  Hoch-
gaigg  die  P.ieisvertöilung  statit,  bei welcher  der  Ob-
mann  Gert  8ai1er in einer  Gedenkminute  der  gefallenen
und  verstorbenen  Mitglieder  des 8KL  und  im  besonderen
des erst  kürzlich  verschiedenen  Ehrenmitgliedes  und  großen
Förderers  der  Eichföütte  im Urgtale,  Herrn  Dipl.  Ing.
J(ulius  8teiner,  gedachte.  ?VQ einem  gemütlichen  und  kame-
radschaftlichen  Beisammensein  schloß  die gut  'rerlaufene
Veraüstaltung

Ergebnisse:  Damen:  1.  Decristoforo  Gabi;  Altiers-
klasse  II  : 1.  Patsch  Heinrich.  2. Lechleitner  Rudl  : Alters-
klasse  I  : l.  Mikula  Hans  ; j!ulgem.  Herrenkl.  : l.  8chweiger
Hafömuth  3,00,4  (Tagesbestzeit),  2. Öhler  :[ngomar  3,04,7
3. Walser  VVolfgang  8,08,0, 4. Ing.  Baldur  8chweiger,
6. Sföimpfössl  Lorenz;  Jgd. K1.:  l.  Wilberger  Bruno
a,os,r», 2. Haag'  Seppl,  3. Bachmann  Willi,  4. Kramarüzek
Günther.

SV Landeck

Der  Eiektionsleiter  der Sektion  Fußball  des 8V Land-
eck ersucht  um Abdruck  folgender  Stellungsnahme.

Diese 8te11ungsnahme  des  8V Landeck-8ektionsleiters
Oskar  Krismer  gebenwir  im  folgenden  wörtliüh  wieder,  denn
auch  das  gehört  zu  einer  objektiven  Berichterstattung,
daß beide  ,,Eieiten"  angehört  werden.  st.

Wie  schon  öfters,  vermochte  siah Landecks  Elf  aus-
wärts  merklich  zu  steigern  und konnte  gegen  Titelan-
wärter  SVI  einen vördienten  und nie gefährdeten  Erfolg
erzielen.

Dieser  Formanstieg  vor  fremdem  Publikum  kommt  nicht
von  ungefithr.  Es muß einmal  gesmgt werden  :

Der  bestimmt  kleinere,  aber  dafür  umso  lautstärkere
Teil  der  8portp1atzbesucher  in Landeck  scheint  den 8port-
platz  mit  einem  Rummelplatz  zu verwechselff.  Nach  Be-
zahlung  ihres  Obulus  an der Eintrittskasae  g]auben  einige
Unverbesserliche  berechtigt  zu  sein,  bei  schwächeren
Leistungen,  den 8pie1ern  die massivsten  Beleidigungen  an
den Kopf  werfen  zu  diirfen.

8o manföe  unüberlegte  Äußerung  würde  für  eine  ge-
riühtliche  Klage  reif  sein.

Nebenbei  bemerkt  : Auch  den - Berichterstattern  der
heimiachen-  und Tagespreise  würde  ein  ganz  klein  wenig

Lokalpatriotismus  nichti  schleoht  zu Gesiüht  stehen.  Nach
einem  schwächeren  8pie1, siehe  gegen Kematen,  werden
die  jungÖn  Spieler  förmlich  in  der  Luft  zerrissen.  Es
würde  niemand  wundern,  ' wenn  die  Leute  auf  ' solahea
Kritikein  hin  mutlos  würden.  Landeck  besitzt  heute'  die
jüngste  Mannschaft  der Landesliga.  In ihr  stehen.  junge
Talente  am Beginn  ihrer  Fußballerlaufbahn,  füe  es be-
stimmt  verdienen,  vorsichtig  aufgÖbaüt  zu werden.  Hiezu
gehört  aüüh eine wohlwollende,  manchmal  vielleieht  'so-
gar  nachsiehtige  Beurteilung  der:Leistungen  'ger;tde-  dieser
jungen  Leute,  die schon  auf  Grund  ihrer  Jugend  von  ge-
wissen  Formschwankungen  niüht  versehont  bleiben  können.
Niemand  hat  das' Recht,  junge  Menschen,  die in  ihrer
Freizeit  mit  viel  Opfermuti,  Idealismus  und a.us 'Freude
am 8pie1 unter  Verzieht  auf  manühe  Annehmlichkeifün
des Lebens  -  yöllig  unentgeltlich  =  dem Fußballsport
huldigen,  in der Öffentliehkeit  läöherlich  zu machen  ! .

fHßllJtNllRt
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Eine  Meistersehaft  in  der  Tiroler  Landesliga,  die  ja
im;merhin  die höchste  8pie1k1asse  Tirols  darstellt,  ist  kein
8paziergang.  Das  beweiseri  schon  die Resultate  der  letzten
Runds,  welche  zeigen,  daß keine  Matinschaft  vor  Über-
raschungen  siüher  ist. Die  junge  Elf  des  8V Landeck
nimmt  in dieser  Meisterschaft  hisher  einen  recht  akzep-
tablen  Platz  ein.  Eine  Leistungsöteigerung,  gegenüber  ver-
gangenem  Jahr.  ist unverkennbar,  was  auch von  allen
objektiven  Sportfreunden  anerkannt  wird.  ' ,

' Die  8pie]er.  und  Mannschaftsführung  des SV Landeük
wollen  in  kameradschaftlicher  Zusammenarbeit  alles  in
ihren  Kräften  stehende  tun,  um  die  Form  der  Mann-
schaft weiter zu steigern und 4em treuen. Anhang Ent-
tiäuschung  zu ersparen,  bittsn  aber  um  Wohlwollen  u. 8ach:
lichkeit,in  der Kritik,  sei es am Sportplatz  oder in däffl
Presse.  ' Oskar  Krismer

Oster  Schiilerturnier  in  Landeck
Um  den Wanderpokal  des Bürgermeisters  Kommerzial-

rat  Ehrenreifö  Greuter.  Daran  nehmen  6 Mannschaften
(Imst,  Landeck  I, Nassereith,  Landeck  II,  Zams,  Lan-
deck III-Fließ)  te,il.'  Beginn:  9 Uhr.

Es werden  insgesammt  12 8pie1e (2 x 12 Minuten),  aus-
getragen,  wobei  in der Mittagspause  ein 8pie1 der Land-
eüker  4therrea  gegen  Kqburg  AH.  stattfindet  (12-13  Uhr)

Oster-Skitour

Der 8kik1ub Landeck führt zu  4en  Osterfeiertagen
einei Skitour'  zum Kaunergrat,  mit  Standorti  Verpeilhütte
durch.  Als Tourenzielö'  vorgesehen  sind  Rofelewand  und
Jätzespitze.

Die  Verpeilhütte.ist  '5ewirtsübaftet,  also keine  Selbst-
yersorgung  notwendig.

,. Gemeinsame  Abfahrt  -am Ostersamstag,  -den 9.4.'  1960
. um 14  Uhr.  Meldungen  una Auskünftd  bei  8porthaus  Walser.
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Dienstag,  den  12.  April  Filmvörfphrung:  Der  Schand-

fieck  im Saal  'dej  Arbeiterkammer  :!. 8tock. Beginn:
20 Ubr,  Eintritt  : frei  ! JugendverbotI

,,:Qusterung"  in  Iiandeck:  Riickgang  der

Tauglichen

In  der Zeit  vom  16. bis 23. März  1966  fand  in der Kaserne

in Landeck  die Muste-rung  der Angehörigen  ' des Get+urtsjahr-

gangs  1947  statt.-  Die  Stellungskommispion  hat  na*  Abs*luß

der Stel%ung folgendes Ergebnis bekannt7egeben:
Von  den  angetretenen  Stellungspfli*tigen  wurden  79,6o1o

(1965  83,6  Prozent)  als  tauglidi  mit  dey  Waffe  füfunden.

Taugli*  ohne WafFe  waren  14,7  Prozen € (1965  8,5 Prozent),

yorübergehend  untaugli*  erwiesen  sidi  O,8 Prozent  (1965

3,2 Prozent)  und  als vollkommei'i  untauglid'i  wurden  4,9 Pro-

zent gegeniit»er  3,7 Prozent im vergangenen  Jahr festgestellt.

lüdengesehiiffe üm Sürnstüg gesehfössen
Die  Handelskammer  Landeck  teilt  mit,  daß sämtliche

LadengescMfte  in  Landeük  am  Karsamstag,  den  9. April

1966,  geschlossen  halten.

Evuugclisilibi  Ca((<.baÄvubl  c&lll  Karfreitag,  den

8. April  mit  Abendmahl  um 18 Uhr  und  am Ostermon-

tag,  den l1.  April  um  10.30  Uhr  in  der  Markuskirche«

C ollgbt1ibiiüluuJüuaiH  a'iii der  Pfarrkirahe  Perjen

Sonntag,  10. April:  Heiliges  Osterfest  ü  6.30 Uhr  hl. Messe

für Heinri*  Moritz  zum Jahrgedenkeni 8.30 Uhr hl. Messe
fiir  die Pfarrgömeinde;  9.30 Uhr  hl. Amt  für  bes. Meinung  und

zua Ehren von  Br. Klaus; 19.30 Uhr hl. Messe für Josef und

Josefine Piillen.
Montag,  11.  April:  6.30  Uhr  hl. Messe  für  Eltern  und

Geschwister;  8.30 Uhr  hl.  Messe für  Familie  Waldner;  9.30  Uhr

hl. Messe fiir  Frieda  Wehinger;  19.30  Uhr  hl. Messe für  Agnes

Windischbauer.

Dienstag, 12. April:  6.00 Uhr hl. Messe für Franz Juen
nad'i  Meinung;  7.15 Uhr  hl. Messe für  Familie  Anton  Draxl;

8.00 Uhr  hl. Messe für  Adolf  Hütter.

Mittruiocb,  13. ApriL:  6.00 Uhr  hl. Messe  für  P. Ludwig

Enzelmüller;  7.15 Uhr  hI. Messe ftir  Alois  Geiger;  8.00 Uhr

hl. Messe Eiir  Alois  und  Frieda  Wagger.

Donnerstag,  14.  April:  6.00  Uhr  hl.  Messe für  Leo  Windis*:

bauer;  7.15 Uhr  hl.  aMesse für  verstorbene  Freundin;  8.00 Uhr

hl. Messe fiir  Maria  Fuaxsberger  und  G.

 Freitagr  15. April:  6.00 Uhr hl. Messe für Julie Draxl;
7.15  Uhr  hl. Messe  für  verstorbene  Verwandte;  8.00  Uhr

hl. Messe für  Kath.  Waldner.

Samstag,  16.- April:  6.00  Uhr  hl.  Messe  na*  Meinung;

7.15 Uhr  hl. Messe nach Meinung;  8.00 Uhr  hl. Messe naffi

Meinung,

Anrra'deung:  Am  Weißen  Sonntag  Erstkommunionfeier:  Um

8 Uhr  von  der  Volkss*ule  weg  Einzug  zum  Gotteshaus.

Gottesdienstordnung  fö  der  Pfarrkirche  Landeck

Sorxntag,  10, 4rij:'Ostersonntag  -  6.30 Uhr hl. Messe
nach Meinung;  8.30 Uhr  hl. Messe fiir  Franz  Bo*a  9.30 Uhr

feierlidies  Hfö*amt  für  die Pfarrfamilie;  1I.OO  'Uhr  hl. Mess'e

nadx  Meinung;  19.310 Uhr  hl.. Messe  für  Hermann  :'Witting.

NB.i  Speisenweihe  nad'i  der  6.30-UHr-Messe!  '

Montag,  11. April:  Ostermontag -  6.30 Uhr Jahresrriesse
für  Heinrich  Moritz;  8.30 Uhr  hl. Messe für  Vater'  und  Groß-

vater  Zangerl; 9.30 Uhr Rau*amt  als Jahresamt ftir Herrn

ffee
und Frau Köhle; II.OO Uhr Jahresmesse für Maria Prantl.
K e i n e Abendmesse!

Dienstag, 12.  April:  in der Osterwod'ie  -  6.00 Uhr.hl.  Messe

nad'i Meinung Sfö.; -7.10 TJhr Jahresmesse för Josef Geiger

und hl. Messe für Josef, Hermann und Karl  Profüt.

Mitt'tnocb, 13. April:  in der Osterwod'ie -  6.00 Uhr Jahres-
messe für  Ernst  Ferrari  una hl. Messe  für  Marianne  Traxl

und hl. Messe fiir  Ferdinand Krismer; 7.10  Uhr  Amt  für  Elterii

Sföoiswohl.

Donmrstag,  14.  April:  in  der  Osterwo*e'  -  6.0ü  Uhr

hl. Messe fiir Josef Straudi und hl. Messe für P. Agapit

Moritz;  7.10 Uhr Jafüesmesse für Gottfried  Zangerle.
Freitag,  15. April:  in der Osterwo*e  -  6.C)O Uhr  hl. Messe

für verstorbene  Eltern  Hosp  und hl. Messe für  Hans  S*uler;

7.10 Uhr  hl. Messe fiir  Hans  Baldauf.

Samstag,  16., April:  in  der  Osierwo6e  -  6.00  Uhr

ll1. Messe Eür Rudolf  Kurz und Jahresmesse für Elisabeth Val-

laster; 7.10 Uhr hl. Jahresmesse fiir Alois Sailer; 17.00 Uhr
Bei*tgelegenheit;  19.30  Uhr Rosenkranz  und  Beia'itgelegenheit.

Gottesdienstordnung  in  der  Pfarrkirche  Bruggen

Sonntag,  10..ApriL:  Ostersonntag  -  7.00  Uhr  hl. Messe

für' Maria  Ennemoser;.9.00  Uhr.  feierliffies  Hochamt  fiir  die

Pfarrgemeföde; 19.30 Uh7 hl. Messe fiir verstorbene Angö-
hörige  Walch.

Montag,  11. ApriL:  Ostermontag  -  7.00 Uhr  hL Messe ftir

Alois  Sföwarz;  9.00  Uhr  Betsingmesse  fiir  drei  Verstorbene  in

Bruggen; 19.30 Uhr Allelujaamt  für Jose,f Nigg.  -

Dienstag,  12. April:  Osterdienstag  -  19.30  Uhr  Alleluja-

amt  für  die armen  Seelen.

Zeit  ist  Geld,

so heißt  es im Beruf.t%lich.
Die ständige  Anspannung  aber
führt  zu übermüdung  und
[:lber,snstrengung.  Hier kanrl
KLOSTERFRAU  MELISSENGEIST,
das millionenfach  erprobte
Hausmittel  helfen,  das Wohl-
befinden  rasch wieder  herzu-
stellen.

Klo!terfrau
Aleliffengei  rt

Sprichwörtlich  gut
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Das Singtpr-SexIett
unterhält  8ie am Ostersonntag  im

HOTEL SONNE,  LANDECK  B-gi-== 20 '!Uhr'

Sehr  beliebte

OSff.RGESCHEfüKE
finden  Sie immer  im

Kuhmist zu verkaufen
bei  J08EF  EH'REJBE:RGER,  8ee 6

Reäsetascber»  -  Reäsekoffer

€ löamJlu»ilteai  iieueste  Modelle

AkA6«'k(A»«-btia  uud -Mapp'en  '

Kändertaschen  für  Erstkommunion

sehr  groJ3e  jföswahl  zu wirkliül'i  gtüstigen

Preisen!

Humus
(!)OO. m') gegen Übernahme  der

Kosten  für  Abräumung  und  -Ab-

fuhr,  zu vergeben

relix  T:aaoll,  Linde*k,
Bruggfeldstraße  21

letzt  ist  die  xaicbtige  Zeit!
Nützen  auch 8ie unsere Sonderangebote  aus dem  reich-

haltigen  Verkaufsprogramm  für Waschautomaten.

ZANUSSI  4 kg

ZOPPAS  5 kg

AEG-Bella  5 kg

MIEIiE  5 kg

Ss.gso.-

Se.gso.-

S11.400.-

S14.300.-

Wir  führen  nur Qualitäts-Produkte.  Wir  haben  echte

Preise. Wir  beraten  8ie fachmÄnnisch.  Wir  haben  werk-

geschult,es Personal,  und unser besondereg  Anliegen  ist

ein gutes 8ERVIOE  !

IHR  ztxxaruo-rxcxczscmj1rr

Scbwendixiger&rixtk
LANDBOK,  Malserqtraße  40 -  Telefon  (0!)442) 803 und804
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Kulturreferat der Stadt landeek

Schwäbisches Landesschauspiel

Samstag,  den  18. April  1086,  20 Uhr  in
der  Aula-des  Bundesrea1gymnasiums

nerWiderspenstigen

%ähmung
Lustspiel  von  William  Shakespeare

In der Tite)ro1le  : Marlene  Budde  vom ,,Theater
am Zoo",  Frankfurt  am Main  a. G.

Karten  im  Vorverkauf  in  Landeck  in  der
Buchhandlung  Grissemann,  Malserstraße,

, Telefon  208,  sowie  an  der  ABendkasse,  in
Prutz  im  Verkehrsamt,

Wir  suchen  zum  sofortigen  Eintritt:

zur  Führung  der Ta,nkstelle

für  Buchbaltung  und

Korrespondenz

AUTO-UNION  - MEROEDEEf-BENZ

Verkauf  und  Werkstätte

MNDEOK

DANKSAGUNG

Außerstande  jedem  einzelnen  zu danken,  spreche  ich auf
diesem  Wege  allen,  die  unseren  liebfö  Gatten  und  Vater
füf  seinern  letzten  Weg  begleiteten,  sowie  den  Spendern
des  Kranz-  und  Blumenschmuökes  und  für  die  zahlreichen
Beileidschreiben  unseren  Dank  aus.  ' Es gereichte  uns zumI Troste,  daß  so viele  seiner  gödaöhten,

I
 . . Ein,  besonderer  Dank  gilt  neben  der  hochw,  Geistlichkeit
. .  allen  Verwandten,  der  Abordnung  der  Stadtkapelle  und
, . Werkskapelle  der  Donau  Chemie  Landeck,  sowie  dem

' Vertreter  aer  Rechtsanwaltskammer  für  den  Nachruf  amI

' offenen  Grabe,

"  Landeck,_  am  '5, April  1966  '-

In tiefem  I>eid:  Ww.  Hanni  Knabl  und  Kinder
:

«

I

I

W t  I I
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Preis-überraschung
Praktisches  Einzelzimmer, komplett
wie  Abbildung,

nur 1950,

EUROPA-MöBELH  AUS

HANS  REITER
Innsbruck,  am  Hauptbahnhof  und

Neu-Rum,  an der  Hallerstraße

Telephon  241  '23, 52171  /72, Telex  : 05-3675

3000  kg  Heu  («;:rumet)
zu verkaufen.

Josef  Hammerle,  Landeck-Perjen

Baugrund
lOOO m",  im  Oberinntal  (Wintersportort)  zu

verkaufen.

Zuschriften  an die  Druckerei  Tyrolia,  Landec%

Jetzt  gibt'  es wieder  einen  Wa.gen  der  Auto

Union  mit  einem  Viertaktmotor  : Den  AUDI.

8ein  Mitteldruckmotor  leistet  72 PS. Höülist-

' und  Dauergeschwindigkeit  148  km  h. Der  Audi

hat  'Süheibenbremsen  und  Vorderradantrieb.

Machen  8ie eine  Probef"ahrt  bei

Erwin-  Netzer
mTO-UNION,  MEROEDES-BENZ

Verkauf  und  Werkstätte

LANDECK



HOBELWARE

FIC!HTEN-  u. LÄRC!E[EN - FU88-
BODENRIEMEN,  'VOBDjfö.?'-,
WAND-  u.  DEC,KEN8CHAL'UNG,
PARKETTEN  INEIOHE,BUOHE,

LÄ!OHE  lagernd bei Fa.
i 'Karo@4eriebescMdigter  Fi'at  IIOO  R o

Baujahr  19!)9, b illi  g s t z u  v e r k a u f  e n.

7  küja'»&ijai  aR  ai«bv»tyfflAaN  tffi%N@aa-fflaAatffijffl  @N fflt'!  ajlaatffi-_-  -. ----'=--)!!l--  --  Z!---

- Woehe  naeh  Osteru

ßrich  Knijtl,  I4nstraße  19 ZAM8  "

Die  wirklich  große  jluswahl  an

Vorhängen und Garainen
"  bei

"h,%Ä'.d(
LANDECK,  Marktplatz  1, Telefoq  9'1q5

KINDERWAGEN-AUSSTELLUNG
in den fEichaufenstern  des neuen  Kaufhauses

H!lRRER
Tel-  463 - beim  Pqstautoplatz

8ehr  große  Ausw51i1  aH

LIEGEWAGEN un4 SpOQTQpGjW
8ie  Behen die  neueöten  und  schöns;en  QpDELLp  196p
Äqi-allen  unseren  LIEG:EWACJN  s«nd die ötierteile

- austauffchbar  gegeri  Sportwagenaufsätze.  a
' BeacHten  SiÖ unser  großes  Friihjahrsangebot  der

neBesten  8PORTWAGQ4U78ßTZE.
8ie  erhalten  bei uns  auüh sämtliches  KINDEiR-
'WAGENZUBE.nÖR, wie  'Z. B'. Ein1agen,'.Matra4zen

Fußsäcke, Schirpie, Einkau$n<»tze  usw.

Die auffallend gunstigen Preise
sind ein Beyveis der guten

IINKA €JF$ - QuELLE

HÄRRER
LANDECK

FRANZ  ORTNER
Z i m m e r e i PRUTZ,  Tel. 0!)472  - 330

Blaupunkt-Autoradio
nur von der Fabriksvertretung  und 8ervices%11e

R A-D  IO  F I M B E R  G E R

Wenn essieh um IhreYorhänge

oder Teppiühe dreIit...
Wir  beraten  8ie gerne  unverbindlich
über  Qualität,  Farbe  und  Preis.

FAOHGB8CHÄFT

Vqp5pfer.  Tiander,k
a

a

«
DANKS  AGUNG

Anlölich'dee  Ableberis  zpines  lieben

Vaters, Großyaters und Urgroßvaters i
. Herrn ' i

i

' Karl  Marth
FOI,. Rp'7.JQSR. i. R.

sagen  wir  für  die  Kranz-  und  Blumen-'

spenden  und  allen,  die  ihm  das  letzte

Geleite  gaben,  ' ein  herzliches  ,,Vergelts

, cOtt". Eiqsonderer Dank gi4t dem ptadt-
i rat von Landeck und '4en Gemeindean-
I gestellten,  sowie  der  Gend..  Abordnung

für  das  ehrende  Geleite.   '

Die  Trauerfamilie

f

L
Il
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frOhjührs-

Angahü'ta

e1eganteleichte

MANTEL

t»orhmodernc
erstklassige

ANZÜGE

das Neueste  in

SAKKOS

und

FREIZEIT

JACKEN

interessante

HOSEN-
MODELLE

überlOO Jahrejung

Das alles  ist der  KONSUMI

1s6A)O  KunÖdNBSeUdMle:-Mnuänrgkstela.,,Seen1bstbediönunffis-

-44authüuser

88prooübtionsbetriebe
eigene  Großimporte

moderne  Lagerhausbetriebe

eigene  T(ansportmittel

S 416.-
S 785.-

965.-
1050,
1290.-
1540,
1020,
48Ü.-
410.-

ab S 285.-
335,
298.-
385.-

Diolen-Frühjahrsmäntel  ab

Himalaya-Mtl.,  modisch-leicht  ab

'K»mmgsrn-Anzüge,  dkl.  Dessin

Trevira-Anzüge,  neue  Farben

Modr'11-A.iviigt'

Twist-Strapaz-Anzüge

Innsbrucker  Cord-Anzug

Knqhpn-Anviizp, Broße Wah]
Sportsakkos,  alle  Größen

Freizeitsakkoq,  moltopren

Terylene  Mode-Hosen

T:evira  'i'iroll  IIüücn

Hamburger  Fächerhose  ab S

KLEIDERHAUS

HERRENMODE
LANDECK

Schuhtiaus  Harrer
Landeck  Tel.  463

ennpfiehlt  allen  Einwohnern  des  Bezirkes

beste  MARKEN$ € HtlHE  aller  Art

für die Däffffl5  für den Hefff%  für die
jugend  von  strapazfähigen  Straßen-
schlföen  bis zu den neuesten

Mxleschuhen.

$EHR  GRO$$E  AUSWfAHL  von  den

größten  8chuhfabriken  zu wirklich

t»illägen  Preäsen.

Unser  jedes  Jahr  steigender  Sföuhumsatz

ist  ein Beweis  der  preäswerten.

Eänkaufsquelle  beä  &IM9»$ffi?

Deshalb  kaufen  kluge  Sparer

die Sbfut&e  im

Schuhhaus  Harrer
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'D" "'LA'N"ü"Efö-PERJEN
TEL.  675
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T)Ovt

RüHNEß

rx*ib*  wie  x'aocJh  nie!

VER
Automatic  4  kg

Vollautomatisch
8 Programme
Temperatursteuerung
Einfaöhs;te  Bedienung
Klndersicher

Nur

S5980

Münatsraten ab 8 25(1.-. E18ENER KlINDENDIENST!

R.  rIMBERGER

gediegen,  preiswert,  elegant

Einrichtungshaus  Möbel  Koch  Imst

Farbigex  Musterg-Katalog  e x w  Ü n s a h t

Alles für die

Erstkommunäon

gediegen  und preiswert  im

Tiichtige Verkäuferin
balfügem  Eintritt  gesuübt.

Weiters  werden  ge*uchti  :

l Lehrbub und 1 Tlphrmädrrhpn

Adresse  in der  Verwaltung  des Blatteg.

DF. FFiedl Pe?Iei
FAOHARZT  FüR  'UNF  ALLOHIRURGIE

Unfallstation  Zams

«fö SOf«fö ülle KOSSen!

Halte  Dein  Kind  in guten  'Bildern  fest  beim

Füehphlogrüphen

lifaffijRt'al t

Telefön  2»

Meiri  Atelier  ist am  Weißen  Sonntag  von  9 - 16 Uhr  geöffnet

Aufnahmen  von  Kommunionkindern  werden  an  diesem  Tage  zu  ermäißigten

Preisen  ausgeführt.

Für  Kinder  von  Zams  und  Perjen  steht  der h1berg-8i1vrettföus-  für  die Hin-

uffd  Rückfahrt  kostenlos  zifr  Verfügung.

Abfährt:  1(F.30  Uhr  &b Post-Ga;stihof  ,,GemäW"  Zams

Abf»hrt:  13.00  Uhj  ab Gasthof  ,,HiMichen"  Perjen


